
bis 1.500 € Prämie 
zzgl. HändlernachlassBis  28% Bis 32% Bis 23 % Bis 53,5 % Bis 29% 

mind. 2,1 ct pro l 
Diesel sparen

mind. 3,5 ct pro l 
Diesel sparen

mind. 2,8 ct pro l 
Diesel sparen

...und viele weitere Marken!

bis 50% 
Nachlass

10% 
Nachlass

bis 40% 
Nachlass

30% 
Nachlass

bis 20% 
Nachlass

bis 45% 
Nachlass

bis 52% 
Nachlass

bis 35% 
Nachlass

10% 
Nachlass

bis 16% 
Nachlass

15% 
Nachlass

bis 16% 
Nachlass
bi 16%

Auszug aus über 160 Marken und über 
250.000 Produkten für Baustelle und BüroPartner

BAMAKA  

Kundenservice
Telefon: 02224 981 088-77
service@bamaka.de | www.bamaka.de

Noch nicht registriert?
Kostenlos unter: www.bamaka.de/registrierung
Irrtümer, Konditionsänderungen und Druckfehler vorbehalten. 0 /2024

bis 
21% bis 

23%
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